
 
Aus dem Ausschuss werden folgende Anregungen und Anmerkungen zum Maßnahmenkatalog 
gegeben: 
- zu 1.6) ist die Bezeichnung Grabhügel zu ändern; 
- zu 1.11) wird darauf hingewiesen, dass die Maßnahme mit der Tierparkvereinigung 

abzustimmen ist. 
- zu 1.12) wird von Herrn Johna darauf hingewiesen, dass es im Kinderferiendorf kein 

behindertengerechtes WC existiert und die Anlage nicht barrierefrei ist. 
- Frau Bühse regt an zu prüfen, ob die BINGO-Lotterie mit in Anspruch genommen werden 

kann. 
 
 
 
 
Beschluss:  

1. Der Ausschuss nimmt von dem vorgestellten 
Maßnahmenkatalog Kenntnis. 

 
2. Der Ausschuss stimmt der Umsetzung der dort aufgeführten 

Maßnahmen zu, soweit sie im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel sofort erledigt werden können. 
Für die sonstigen unter “erste Priorität” zusammengefassten 
Maßnahmen beauftragt der Ausschuss die Verwaltung, in 
Abstimmung mit den Kooperationspartnern Detailplanungen 
und Kostenberechnungen vorzulegen. 
 

 
 
 


